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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für dm

Mittelrhein - Rreis .
jf « 42 . Mittwoch , _ 1852 .

Nr . 1504. Die Stelle eines Asistenzarztes rn Schrltach mit einem jährlichen Gehalte von
300 fl . , jedoch ohne Staatsdiener -Eigensch- ft , ist wieder zu besetzen . Die Bewerber um dieselbe
haben sich binnen vier Wochen bei der Unterzeichneten Stelle vorschriftsmäßig zu melden.

Carls ruhe , den 19 . Mai 1852.
Großh . Sanitäts - Commission,

vr . Bils .

Schuldienstnachrichten .
Durch die Dienstentlassung des Hauptlehrers

Moriz Herzog ist der kath . Schul- Meßner -
und Organistendienst zu Plittersdorf , Oberamts
Rastatt , mit dem Diensteinkommen der zweiten
Classe , nebst freier Wohnung und Antheil an
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
200 Schulkindern auf jährlich 48 kr. für jedes
Kind festgesetzt ist, in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um diesen Dienst haben sich innerhalb
sechs Wochen nach Maßgabe der Verordnung vom
7. Juli 1836 ( Reg . -Bl . Nr . 38) durch ihreBe -
zirksschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Rastatt , zu Kuppenheim , zn melden.

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Carl
Kullmann ist der kath . Filialschuldienst zu
Einbach , Amts Buchen, mit dem Diensteinkommen
der ersten Classe , nebst freier Wohnung und einem
Schulgeldavcrsum von jährlichen 28 fl . in Erle¬
digung gekommen . Die Bewerber um diesen Dienst
haben sich innerhalb sechs Wochen nach Maßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . -Bl .
Nr . 38) durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der
Bezirksschulvisitatur Buchen zu melden.

Der kath. Schul- , Meßner - und Organisten¬
dienst zu Ehingen , Amts Engen , ist dem Haupt¬
lehrer Joseph Ri eg er zu Ueberauchen übertragen
worden .

_
Zu dem Ausschreibendes erledigten kath. Schul¬

dienstes zu Honstetten wird nachträglich bemerkt ,
daß mit demselben nicht nur der Meßner- , sondern
anch der Organistendienst verbunden ist.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
(3] Nr . 8996 . Montag , den 10. d . M .

wurde in der Fabrik für Spinnerei und Weberei
dahier der Leichnam ^cines Kindes gefunden , das
vor etwa 5 bis 6 Tagen geboren worden war.

rät . Adam.
Der Verlauf der Untersuchung hat fast mit Gewiß¬
heit ergeben , daß das Kind getödtet und dann
in einen zu einem Hintergebäude gehörigen Abtritt
geworfen worden ; es ist nun nach den weiter
angestellten Nachforschungen wahrscheinlich , daß
keine in der Fabrik wohnhafte Person das vor¬
liegende Verbrechen verübt hat, sondern , daß das
Kind von einer Auswärtigen in die Fabrik ver¬
bracht und in den bezeichneten Ort geworfen wurde
ohne daß jedoch bestimmtere Anzeigen vorlicgen .
Wir ersuchen nun die betressten Polizeibehörden ,
namentlich der angrenzenden Bezirke , genaue
und sorgfältige Nachforschungen über das fragliche
Verbrechen anstellen und das Resultat derselben
uns schleunigst mittheilen zu wollen.

Ettlingen , den 12 . Mai 1852.
Großh., Bezirksamt .

Hinterfad .
Nr . 16,742 . Der Leineweber Andreas Jülg

von Obersasbach soll vor Kurzem nach Amerika
heimlich ausgewandert sein . Derselbe wird daher
aufgefordert , sich binnen 4 Wochen dahier zu
stellen , widrigenfalls er des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt und in dir ver-
anlaßten Kosten verfällt werden würde .

Achern , den 16 . Mai 1852.
Großh. Bezirksamt .

H i p p m a n n .
s21 Im Blindeninstitut dahier sind zwei Plätze

offen . Indem man dieß unter Bezug auf das
Statut vom Jahr 1841 , Reg . - Bl . Nr . 26 , Be¬
hufs der Bewerbung zur öffentlichen Kenntniß
bringt , wird bemerkt , daß auch Kinder , welche
das 9 . Jahr erreicht haben , ausgenommen werden .
Die Großh. Aemter werden ersucht , dieß in den
Gemeinden ihres Bezirks zu veröffentlichen und
die einkommenden Gesuche mit den vorgeschriebenen
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Erkundigungsbogen längstens binnen 4 Wochen
anher mitzutheilen .

Freiburg , dm 13 . Mai 1852 .
Großh . Verwaltungsrath für das Blindeninstitut .

Riegel .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Nr . 4588 . ( Erbvorladung . )
'

Jak . Gönner
von Helmsheim , welcher schon seit mehreren Jahren
unbekannt wo abwesend ist, ist zur Erbschaft seines
zu Helmsheim kinderlos verstorb . Bruders Friedrich
Gönner berufen . Derselbe wird aufgefordert ,
sich innerhalb drei Monaten zur Erbschaft zu
melden , widrigenfalls dieselbe lediglich Denen zu-
getheilt wird , welchen sie zukäme , wenn er zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Bruchsal , den 4 . Mai 1852 .
Großh . Amtsrevisorat .

Jauch .
( 2 ) Nr . 14,918 . Die Wittwe des Tuchmachers

Adam Heinz von Huchenfeld hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres
Ehemannes und ihrer Tochter Christine gebeten ;
die etwa näher Erbberechtigten werden aufgefor¬
dert , binnen 6 Wochen ihre Erbansprüche dahier
geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche der
Adam Heinz Wittwe stattgegeben würde .

Pforzheim , den 5 . Mai 1852 .
Großh . Oberamt .

Gräff .

Schuldmliquidationm der Auswanderer .
Nachsteyende Personen haben um Auswanderungs -Er¬

laubnis » achgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen hckben, aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
vrrholsen werden könnte .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
fl ) Franz H a ß m a n n mit seiner Familie

von Langenbrücken , auf Mittwoch , den 2 . Juni
d . I . , Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtskanzlci .

Mundtodt -Erklärungen .
Nr . 14,531 . ( Entmündigung . ) Magda¬

lena Zachmann ledig von Kleinsteinbach ist
wegen Geistesschwäche entmündigt und unter die
Vormundschaft des dortigen Bürgers Christoph
Merkle gestellt worden ; was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

Durlach , den 21 . Mai 1852 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Nr . 16,355 . ( Entmündigung .) Die ledige
Rosine Galt von Tiefenbronn wurde wegen

Geistesschwäche entmündigt und unter Vormund¬
schaft des Schlossers Caspar Haas von dort
gestellt ; was wir hiermit zur öffentlichen Kennt¬
niß bringen .

Pforzheim , den 19 . Mai 1852 .
Großh . Oberamt .

Fecht .

Kaufantrag .
( Liegenschaftsversteigerung . ) In Folge richter¬

licher Verfügung werden
Dienstag , den 15 . Juni d . J >,

Nachmittags 4 Uhr ,
im Rathhause zu Oberwolfach die dem Stadt¬
ziegler Joseph Haaser von Wolfach auf der
Gemarkung Oberwolfach zugehörigen Liegenschaften
öffentlich versteigert :

s) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Ziegel¬
brennerei , Scheuer , Keller und Stallung
unter einem Dach , mit Hofraithe in der
Matte , mit dem Recht auf einem Theil
des Schmider ' schen Hofguts in der Matte
und auf des Wendel Sum ' s Hofgut daselbst
Ziegelerde zu graben und zu holen .

Anschlag 1800 fl.
b) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Keller , Stallung und Waschküche
unter einem Dach , mit Hofraithe .

Anschlag 650 fl.
v) Etwa % Meßle Garten vor dem

letztgenannten Hause .
Anschlag 12 fl . 30 -kr .

ck) Etwa 1 % Meßle Gar¬
ten neben dem letztge¬
nannten Wohnhause .

Anschlag 37 fl . 30 kr . 50 fl.
e) Etwa 1 Sester Ackerfeld . Anschlag 75 fl.
f) Ein Holzplatz unterhalb der alten

Brücke , neben der Wolf und dem
Weg . Ansch lag 25 fl.

Zusammen 2600 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬

preis erreicht ist.
Wolfach , den 11 . Mai 1852 .

I . Sch lach ter , Notar .

Offene Stelle .
Unsere erste Gehilfenstelle mit 500 fl. Gehalt

ist in drei Monaten mit einem geschäftsgeübten
Cameralpraktikanten oder Assistenten wicver zu
besetzen. Die Herren Bewerber werden ersucht ,
unter Vorlage ihrer Zeugnisse , sich in Bälde bei
uns zu melden .

Staufen , den 14 . Mai 1852 .
Großh . Obereinnehmerei unv Domänenverwaltung .

Sid o.

Hiezu Verordnungsblatt Rr . 9 .

Karlsruhe . Redaktion, Druck and Verlag von Friedrich Gutsch.
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